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29. Internationaler Schwimmer-Fünfkampf in Übach-Palenberg 
Das Wettkampfjahr 2011 hat für die Schwimmerinnen und Schwimmer der 
Startgemeinschaft Erkelenz-Hückelhoven mit der Teilnahme am 29. Intern. 
Schwimmer-Fünfkampf in Übach-Palenberg begonnen. 36 Aktive brachte die SG 
an den Start. Nina Holt, das Küken der SG, war sehr erfolgreich. Bei drei Starts 
landete sie sogleich drei Siege und wurde strahlende Pokalsiegerin. Lara Aust, 
Eileen Höfer und Romy Stemmer sammelten ihre ersten Wettkampferfah-
rungen. Andre Lennartz gelang ein neuer Vereinsrekord über 100 m Schmetter-
ling in 1:02,36 min. Einen weiteren Vereinsrekord schwamm Yannick Maar über 
100 m Brust in 1:12,66 min. 
 
 
Bezirksmeisterschaft „Lange Strecke“ in Brand 
Die einzige Teilnehmerin vom ETV bei den Bezirksmeisterschaften Lange 
Strecke in Brand war Ute Holt. Ute holte sich in der AK 35 über 800 m Freistil 
den Bezirksmeistertitel in 11:50,71 min. 
 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaften in der Bezirksliga in Kohlscheid 
Die SG-Damen kämpften in der Bezirksliga um den Klassenerhalt, was sich als 
sehr schwierig herausstellte, weil Brand, Jülich und die SG permanent zwischen 
den Plätzen zwei und vier pendelten. Am Ende eines langen Tages musste sich 
die SG mit 12601 Punkten, nur 70 Zähler hinter dem Bronzeplatz, mit dem 
undankbaren vierten Rang zufrieden geben. Dies bedeutet leider auch den 
Abstieg in die Bezirksklasse. 
 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaften in der Bezirksklasse in Kohlscheid 
Bei den Herren der SG war von Anfang an klar definiert: Aufstieg in die 
Bezirksliga. Dieses Ziel hatte die bis dato älteste DMS-Mannschaft der SG 
immer klar im Blick und gab die Führung vom ersten Start an nicht mehr aus der 
Hand. 12204 Punkte bedeuteten den ersten Platz und damit den Aufstieg in die 
Bezirksliga. 
 
Sportlerwahl 2010 in der Stadt Erkelenz 
Einen hervorragenden zweiten Platz bei der Wahl zur Sportlerin des Jahres 
2010 belegte die Spezialistin im Brustschwimmen Ute Holt. 
 
 
Teilnahme am Rosenmontagszug in Erkelenz 
Auch in diesem Jahr nahmen wieder 24 Aktive der Schwimmabteilung am 
Rosenmontagszug in Erkelenz teil. Das Thema diesmal: Käpten Blaubär. 
 
 
Sportlerwahl 2010 in der Stadt Hückelhoven 
Für besondere Leistungen im Schwimmsport wurde Ute Holt von der SG 
Erkelenz-Hückelhoven ausgezeichnet. 
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4. Vitus-Swim-Meeting in Mönchengladbach 
Tolle Leistungen unserer jungen Schwimmer beim 4. Vitus-Swim-Meeting, an 
dem 571 Schwimmer bei 2775 Meldungen teilnahmen. Hannes Schulten 
gewann Gold über 50 m Brust, Yannick Maar holte Silber über 50 m Brust, 
Bronze über 100 m und 200 m Brust. Lara Aust, Melina-Maria Ruppel und Nils 
Thönissen toppten ihre persönlichen Bestzeiten. 
 
 
Deutsche Meisterschaft der Masters 
Im Schwimmzentrum Essen-Rüttenscheid trafen sich die Masters zu den 27. 
Internationalen Deutschen Meisterschaften „Lange Strecke“. Einzige Starterin 
aus dem Schwimmbezirk Aachen war Ute Holt. Sie schwamm die 200 m Brust-
Strecke in 3:05,02 min und verpasste mit Platz vier nur knapp das Siegerpodest. 
 
  
Abteilungsversammlung 
Folgende Neuwahlen wurden durchgeführt. 
stellv. Abteilungsleiterin:    Ute Holt 
Pressesprecher:                 Yannick Maar und Harald Hallen 
 
 
 
Übungsleiterlehrgang in Gerderath  
Im Mittelpunkt des achtstündigen Lehrganges (Theorieeinheit und darauf-
folgenden praktischen Übungseinheiten) unter der Leitung einer extra angereiste 
Ausbilderin des Schwimmverbandes NRW stand für  unsere Übungsleiter die 
kindgerechte Heranführung von Kindergartenkindern an das Wasser. Weitere 
Ziele waren  zudem Sicherheitsmaßnahmen im Anfängerschwimmen, Entwick-
lung von schwimmsportlichen Fertigkeiten und Lernmethoden der Schwimm-
arten Kraul und Rücken als erste Schwimmarten.  
 
 
Besuch des Klettergarten in Aachen 
An einem von der Bezirksjugend des Schwimmbezirks Aachen organisierten 
Ausflug in den Kletterwald Aachen nahmen 19 Aktive des ETV teil. 
 
 
3. J-Cup in Jülich 
Der Jülicher Wassersportverein hatte zum 3. J-Cup eingeladen. Für Erkelenz 
starteten Lara Aust, Nina Holt, Melina-Maria Ruppel, Anastasia Scharov, Romy 
Stemmer, Hannes Schulten und Ute Holt. Nina holte sich zwei Gold- und eine 
Silbermedaille, Hannes erschwamm eine Bronzemedaille.  
 
 
Bezirksfreiwassermeisterschaften 2011 in Oberbruch 
Bei den 1. Internationalen Freiwassermeisterschaften des Schwimmbezirks 
Aachen im Lago Laprello wurden erstmalig die Bezirksmeisterschaften im 
Freiwasser ausgetragen. Yannick Maar (Jg. 94) und Werner Warzecha (AK 45) 
starteten über 5000 m im 21°C warmen Seewasser. Nach 1:36,43 min beendete 
Yannick mit knappen Vorsprung vor Werner, der 1:37,49 min benötigte, das 
Rennen. Beide wurden Bezirksmeister in ihren Altersklassen über diese Distanz. 
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11. Internationales Schwimmfest in Erkelenz 
Mit 277 Aktiven aus 16 Vereinen, darunter sechs Vereine aus den Niederlanden 
(aus Melick, Helden, Venlo, Landgraaf, Maastricht und Heerlen) und über 
tausend Einzelstarts war das zum elften Mal in Folge ausgetragene 
Internationale Schwimmfest wieder gut besucht. Es fand zum letzten Mal im 
altehrwürdigen Hallenbad an der Westpromenade statt. In der Halle herrschte 
eine super Stimmung, was vor Allem den niederländischen Gästen geschuldet 
war, die ihre Aktiven lautstark anfeuerten. So waren alle Aktiven, zusätzlich 
angestachelt durch attraktive Prämienläufe, hoch motiviert und zeigten dies in 
Form von vielen persönlichen Bestleistungen. Erfolgreichste Teilnehmerin vom 
ETV war Nina Holt mit vier Goldmedaillen. 
 
 
Deutsche Masters in Hannover 
Eine Doppelbelastung nahmen Ute Holt und Harald Hallen am Wochenende auf 
sich. Sie starteten nicht nur beim eigenen 11. Internationalen Schwimmfest in 
Erkelenz, sondern auch noch bei den Deutschen Masters in Hannover auf der 
langen 50 m Bahn. Ute Holt wurde auf ihrer Paradestrecke 100 m Brust Vierte in 
neuer persönlicher Bestzeit von 1:24,72 min. Auch über 100 m Delphin 
schwamm Ute eine neue Bestzeit. Dem wollte Harald Hallen nicht nachstehen 
und schwamm ebenfalls über 50 m Delphin eine neue persönliche Bestzeit. 
 
 
Bezirksmeisterschaften in Köln 
Nach einem Jahr fleißigen Trainings standen wieder die Meisterschaften des 
Schwimmbezirks Aachen auf der 50 m Bahn in Köln an. 15 Aktive der SG 
Erkelenz-Hückelhoven machten sich auf den Weg in die Domstadt, um sich mit 
knapp 250 Konkurrenten aus 15 Vereinen um Bezirksmeisterehren zu bewer-
ben. Yannick Maar erkämpfte zwei Vizemeisterschaften über 100 m und 200 m 
Brust in neuen Vereinsaltersklassenrekorde. 
 
 
„NRW kann schwimmen“ 
Im Zuge der landesweit vom NRW-Schulministerium unterstützten Aktion „NRW 
kann schwimmen“ bot die Schwimmabteilung in den Sommerferien einen 
Schwimmkurs für die Jahrgänge 1999 – 2001 an. In 10 Übungsstunden haben 
acht Kinder in drei Wochen Schritt für Schritt auf ein großes Ziel hingearbeitet –
endlich richtig und sicher schwimmen zu können. Alle teilnehmenden Kinder 
schafften unter der Anleitung von sechs Übungsleitern die Bedingungen für das 
Seepferdchenabzeichen, drei erlangten sogar das Bronzeabzeichen. Ein toller 
Erfolg. 
 
 
Europameisterschaften der Masters 2011 in Yalta (Ukraine) 
Bei der Schwimm-Europameisterschaft der Masters in Yalta (Ukraine) sicherte 
sich Ute Holt in der AK 35 in ihrer Spezialdisziplin 50 m Brust in neuer persön-
licher Bestzeit (0:38,75 min) den „Europameistertitel“. Über 100 m wurde sie 
Dritte, über 200 m Vierte. Ferner belegte sie noch den Rang fünf über 50 m 
Delphin und den achten Rang über 50 m Freistil. Ein toller Erfolg. Harald Hallen 
trat in der AK 45 über die Freistilstrecken 50 m, 100 m und 200 m sowie 50 m 
Delphin an und belegte Plätze im Mittelfeld. Für beide war es ein einmaliges 
Erlebnis. 
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Vorkampf der Deutschen Mannschafts-Meisterschaften der Masters in 
Dortmund-Applerbeck. 
10 Masterschwimmer der SG Erkelenz-Hückelhoven starteten beim Vorkampf 
der Deutschen Mannschafts Meisterschaften der Masters in NRW. Die Schwim-
mer verbesserten ihr Ergebnis im Vergleich zum letzten Jahr von 11251 auf jetzt 
11631 Punkten und bestätigten damit ihren Trainingseinsatz. Das Team 
erreichte bei einer übermächtigen Konkurrenz einen hervorragenden 15. Platz 
von insgesamt 21 gestarteten Mannschaften. Leider wurde die Qualifikation für 
das Deutsche Finale in Eschborn verpasst. 
 
 
Kinder-Clubvergleichswettkampf in Brand 
Bei diesem kindgerechten Wettkampf gingen die jüngeren Aktiven an den Start. 
Für Emilia Altmann, Ben Winzen, Pia Schröder, Caroline Sprünken und Lisa 
Thönissen war es der erste große Wettkampf. Dagegen fühlten sich Lara Aust, 
Nina Holt und Romy Stemmer mit ihren fast zwei Jahren Wettkampferfahrung da 
schon wie alte Hasen. 
 
 
Clubvergleichswettkampf in Brand 
Auch im Jahr 2011 folgte die SG wieder der Einladung zum Clubvergleichs-
kampf in Brand. Gerade für die jüngeren Aktiven bot die Veranstaltung durch die 
vielseitigen Wettkämpfe eine gute Chance, die eigenen Bestzeiten zu verbes-
sern. Dies gelang besonders gut Nils Thönissen. Ebenso schwammen Hannes 
Schulten und Melina-Maria Ruppel neue Bestzeiten. 
 
 
Mittelrhein-Meisterschaften der Masters in Waldbröhl 
19 Medaillen bei 22 Starts – das war das Ergebnis für die SG bei den 
Mittelrhein-Meisterschaften der Masters in Waldbröhl. Davon entfielen 5 Gold-, 6 
Silber- und 1Bronzemedaille auf die Erkelenzer Schwimmer Harald Hallen, Ute 
Holt, Jens Kittner und Hermann Schulten. Dreifache Mittelrhein-Meisterin wurde 
Ute Holt. Sie gewann über 50 m und 100 m Brust sowie über 100 m Freistil. 
Über 50 m Freistil belegte sie den 2. Platz. 
 
 
Barbaraschwimmen in Kohlscheid 
Die gute Vorbereitung der Schwimmer machte sich bezahlt. Mit 16 Starts und 12 
neuen Bestzeiten sammelte der Erkelenzer Nachwuchs 7 Goldmedaillen, 1 
Silber- und 1 Bronzemedaille. Alle anderen Platzierungen waren unter den 
ersten 10. Das war für die Aktiven der Jahrgänge 1999 bis 2002 eine Top-
Ausbeute. Es starteten Lea Juraschek, Melina-Maria Ruppel, Romy Stemmer 
und Nils Thönissen. 
 
 
Weihnachtsfeier 
Zum Jahresabschluss gab es für die Kinder der Schwimmabteilung wieder eine 
kleine Weihnachtsfeier. Ein Zauberer sorgte für ein kleines Programm. Rund 120 
Kinder warteten gespannt auf die Bescherung durch den Weihnachtsmann, der 
an jedes Kind einen leckeren großen Weckmann verteilte. 
 
 
Nikolausschwimmen in Würselen 
Der junge Nachwuchs der Jahrgänge 2005-2001 des ETV startete beim 
traditionellen 44. Nikolausschwimmfest in Würselen. Auf dem kindgerechten 



Wettkampf waren folgende Disziplinen zu absolvieren: Brustarme/Kraulbeine, 
Kraulbeine mit Brett und Rückenschwimmen. Bei 21 Starts erreichten die Kinder 
15 Platzierungen unter den ersten 6 und wurden mit tollen Urkunden belohnt. 

 

Breitensport 
 

In diesem Jahr wurden über 300 Kinder montags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr 
über Wassergewöhnung, Wasserspielen und anderen Wasserübungen mit dem nas-
sen Element vertraut gemacht. 
Dabei erhielten Kinder folgende Schwimmzeugnisse: 
 
                       41    x  Seepferdchen 
                       28    x  Bronzeabzeichen 
                       18    x  Silberabzeichen 
                         6    x  Goldabzeichen 
 
Ein besonderer Dank geht an die Trainer Peter Peidl, Ute Holt und Yannick Maar 
sowie an folgende Übungsleiter: Dagmar Wier, Sigrun Peidl, Karin Bocktenk , Monika 
Lemmen, Birgit Schulten, Caroline Theuer, Brigitte John-Hensen, Antje Winzen, 
Sandra Lemmen,  Sophia Poß, Frauke Wier, Lara Zimansky, Jannik Lemmen, Tobias 
Schiekel, Jonas Schiekel, Pascal Peidl und Luca Maar. 
 
Ein besonderer Dank gilt an unseren Schiedsrichter Peter Bartelet sowie unseren 
Kampfrichtern, ohne deren Arbeit wir an keinem Wettkampf teilnehmen könnten. 
Kampfrichter sind Barbara Bartelet, Andreas Christophel, Ute Holt, John Holt, Heinz-
Josef Küppers, Melanie Lange, Heinz-Jürgen Lemmen, Andre Lennartz, Luca Maar, 
Yannick Maar, Birgit Schulten und Hermann Schulten. 
 
Dank Eurer Unterstützung waren die erbrachten Leistungen erst möglich. Für eine 
weitere erfolgreiche  Zusammenarbeit wollen wir auch in Zukunft nicht auf Euch 
verzichten. 
 
 
Mitgliederspiegel zum 31. Dezember 2011: 
 
   2000     2001     2002     2003     2004     2005    2006     2007     2008     2009     2010     2011 
 
    203       251       254      257       268        306      337       386       411       449       476       458 

 
Neuanmeldungen 
      
    110       78         68        79         70          92      103        113        89       120         99          70 

 
Abmeldungen   
 
       
      82       74         65        76         59         54        72         64          64        82         72           88 


